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Der Iguanodon war ein langsamer, grosser Pflanzenfresser. Er ernährte sich vor allem von Farnen und Schachtelhalmgewächsen. Diese wuchsen meistens entlang von Flüssen. Der Iguanodon konnte wahrscheinlich auch an höher gelegene Pflanzenteile herankommen. Dazu stellte er sich auf die Hinterbeine und benutzte seinen mächtigen Schwanz als Stütze.

Normalerweise bewegte er sich auf vier Füssen. Er konnte aber auch aufrecht auf den Hinterbeinen laufen. 

Versteinerte Fussspuren lassen darauf schliessen, dass der Iguanodon als Herdentier lebte. Die Gruppe bot Schutz vor kleineren Raubtieren.

Bei jeder Nummer steht eine richtige und eine falsche Aussage.

Schreibe die richtige Lösung auf dein Laufblatt!

1a)  Der Iguanodon war ein schneller, grosser Pflanzenfresser.

1b)  Der Iguanodon war ein langsamer, grosser Pflanzenfresser.



2a)  Er frass Farnen und Schachtelhalmgewächse.

2b)  Er frass Unkraut und grub Wurzeln aus.

3a)  Zum Fressen konnte er sich wenn nötig auch auf die Hinterbeine stellen.

3b)  Zum Fressen bewegte er sich mit seinem Kopf wie ein Rasenmäher ausschliess-

       lich dem Boden entlang.

4a)  Normalerweise ging er auf zwei Füssen.

4b)  Normalerweise ging er auf vier Füssen.

5a)  Der Iguanodon war ein Einzelgänger.

5b)  Der Iguanodon war ein Herdentier.

6a)  Die Gruppe bot Schutz vor kleineren Raubtieren.

6b)  Die Gruppe bot Schutz vor Insekten, welche die Tiere plagten.

7a)  Das versteinerte Skelett weist auf die Lebensweise dieses Sauriers hin.

7b)  Versteinerte Fussspuren weisen auf die Lebensweise dieses Sauriers hin.
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